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Amtsblatt zur »ailmcher Zeitung Nr. 1«8.
Montag, den 26. Juli 1880.

<2997-3) Nr. 6258.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät deS Kaiser« hat

Ä«. . ^ ' als Preisgericht in Laibach aus
lärmt? ^ ^ ^""sanwaltschaft zu Recht er̂

ins, ^ " ^ " ^ ^ ^ " ^ " Nummer 103 der
r"'. 'Ascher Sprache erscheinenden politischen Zeit'
aul >. "^"^n«1i i Ml()<1« vom 2 1 . J u l i 1880
u der dritten Seite in der ersten und zweiten

spalte abdruckten Original-Correspondenz: , l /
v l i ^ / ? ^ ' l l " - ^ . ) " . beginnend mit , 0
^ / - ""^ endend mit ,8lovm>c« p"'

lll)N>« begründe den Thatbestand deS Vergehens
W dle öffentliche Ruhe und Ordnung nach
^ W St. G. und nach Art. V des Gesetzes vom

Dezember 1862, N r . « R. G. V l . siir 1863.
der ^ . m"^ ^ ' """ch zufolge der §§ 489 und 493
deril,?. ^ ' ^ ' ^ ^ ° " ^ r k. k. Staatsanwaltschaft
sä,M ^lchlassnahme der Nummer 163 der geit-
dMt ' ^ " " '«k i X.irol!" vom 20. Ju l i 1880
qe e l I ""^ ^ ' " ^ ber HF 36 und 37 des Press-
die w ̂ ' " ^ ' Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l . ,
boten "^rbreitung ^ " gedachten Nummer ver-
leaten «!" ""^ Vernichtung der mit Beschlag be-
« / . ^ " " ^ " ^ " s e l b e n und auf Zerstörung des
kannt ^ " ^^ ^ beanständeten Artikels er-

^ ^ ! ^ a m 20. Juli 1880.

. Veznksrichterstellc.
ist die S i ^ ^ ^ ^zirlsgerichte Radmannsdors
der acktln u ^zirkSrichters mit den Bezügen

A " Nangsclasse in Erledigung gekommen.
Uebe s ^Werber um diese oder im Falle einer
low . 3 einer anderen hiedurch in Erledigung
b e l e ^ " ^ezirlsrichterstelle haben ihre gehörig
beide n ' " a > ' " " ^ ^ " " " ^ ^ Kenntnis der

en Landessprachen nachzuweisen ist,

b i s 7. Augus t 1 8 8 0

bvlschriftsmäßigen Wege hieramtS einzubringen,

wbach, am 2 1 . J u l i 1880.

^ ^^ Nr. 8176.

H d i e S ? t t ^ . " " ^ b ^ r Vezirkshauptmannschaft
binden « " " ^ Vezirlswundarztes für den die Ge-
^ e l i m l . ^ " " ^ " l , ^ ^ ^ ' ^ ^Wlak, Piauzbüchel,
rein !n / ^ " " ' ^ e l , Verdiene, GroßluPp, S t . M a
"nd' Ff " " ' Schleiniz, S t . Georgen und Liplein
Essend/n'? ^ ^ ^ l a u , Gemcinde Dobrunje, um«
dorf " ^anltutsspiengel mit dem Sitz in Brunn-
e n ' i n ' / ^ ^ " ^ e i t eine Iahresremuneration
^ib " ^ "us der Bezirkscasse der Umgebung

° ^ verbunden ist, zu besehen.

" ' " t i e r ! ! « ^ . ^ " " " b e r wollen ihre gehörig docu-
'llen Gesuche

^ M t 5 . b i s 3 1 . J u l i 1 8 8 0
"" ts embringen.

l6.^.^^zirkshauptmannschaft Laibach, am

^ ^ Nr. 4242.

y ^agdverpachtung.
> ' N ^. N ^ « " " l- I . , vormittags 10 Uhr,
> " n d n M ^ ^ " ^ " ' Jagdbarkeiten von den
b°n sünf cv ,'l""ch und Pälland auf die Dauer

^ ' bahren verpachtet werden.
^ "nehmungslustige werden hiezu eingeladen.

^ lß.'I^.^shauptmannschast Kramburg,

(2920-3 ) Nr. 434.

öehrerstelle.
An der vierclassigen Volksschule in Rad-

mannSdors ist die vierte Lehrstelle mit dem I a h
resgehalle von '100 st, zu besehen.

Die gehörig instruierten Competenzgesuche
sind, und zwar von bereits angestellten Bewerbern
im Wege ihres vorgesetzten Bezirksschulrates, bis

1 5 . Augus t 1 8 8 0

Hieramts einzubringln.
K. k. Bezirksschulrat!) Radmannsdors, am

12. Ju l i 1880.

(2870 3) N r . 4 1 4 1 .

Kundmachung.
Von der l . k. Bezirkshauptmannschast Kram«

bürg wird hiemit kundgemacht, dass hinsichtlich der
für die Kriegsprästationen in den Jahren der fran-
zösischen Kriege ausgestellten, in der politischen Devo-
sitenkasse hier erliegenden Staatsobligationen, und
zwar der unificierten Obligationen Silberrente vom
1. Jänner 1871 Nr. 14,653 per 100 f l ,
Nr. 14,718 per 50 fi. und Nr. 14,717 per 50 f l . ,
dann Notenrenten ddto. 1 . Februar 1871 Zahl
52,768 per 1000 ft., Nr. 52,899 per 200 st.,
der Theilschuldverschreibungen vom 1. Februar
1871 Nr. 91,873 und Nr. 91,874 k 10 ft., auf
die Unterthanen der Herrschaft Michelstettten lautend,
sowie der behobenen Zinsen per 2779 ft. 37 kr.; —
ferner die Silberrenle ddlo. 1. Jänner 1871 Zahl

14,642 per 150 st. und ginfen per 195 ft.
64 tr., auf die Nachbarfchaft Michelstetten und Ober-
feld lautend — die Nntheilsprospecte mit Feststellung
der ursprünglichen Prästanten und des Auftheilungs-
maßstabeS vcrfasst worden sind und zuc Einsicht bei
dcr hiesigen Bezirlshauptmannschast ausliegen.

I n Gemä'ßheit der Ministerialverordnung vom
18. September 185«, Nr. 150 R. G. B l . , werden
von diefer amtlichen Auflage die Privattheilnehmer,
Erben und Rechtsnachfolge! der ursprünglichen Prä
stanten, als welche jedoch ohne besondern Erwerbs
tilel die gegenwärtigen Gutsbesitzer nicht angesehen
werden können, mit dem Beisatze in die Kenntnis
gesetzt, dass sie innerhalb des Termines von

s i i n s u n d v i e r z i g T a g e n
vom Tage der letzten Einschaltung dieses EdicteS
in die „Laibacher Zeitung" ihre allfälligen Be«
schwcrden und Antheilsanspiüche unter Beibringung
der Beweise des ursprünglichen Eontributionsbetrages
oder der Rechtsfolge in den Antheil des urspriing»
lichen Prästanten so gewiss Hieramts einzubringen
haben, alS widrigenS die Vertheilung des Capitals
und der Zinsen nach dem amtlichen Antheilspro
specte erfolgen würde und alle jene Antheile ur-
sprünglicher Prästanten, rücksichtlich welcher sich nie^
mand als Theilnehmer oder Rechtsnachfolger aus'
gewiesen haben wird, vorbehaltlich der Verjährungs-
frist dem Stammvermögen jener Gemeinde zuwachsen
würden, in welcher der ursprüngliche Prästant seinen
ordentlichen Wohnsitz hatte.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg, am
10. Ju l i 1880.

(29W. i) Kundmachung. ^ " "
Nachdem von den sür den 24. April d. I . inbetreff deS Verkaufe« der städtischen

Waldung „Kolnjak" eingelangten schriftlichen Offerten von Seite der Stadtgemeindevertretung
keineS angenommen wurde, so wird infolge des Gcmeinderathsbeschlnsses vom 7. J u l i d. I . tz 166
für den 15. September d. I . , um 11 Uhr vormittags, am städtischen Rathhaufe eine neue schrift-
liche Offertverhandlung bezüglich Verkaufs dieses WaldeS mit theilweise umgeänderten Bebingnissen
ausgeschrieben.

Derselbe enthält und ist geschätzt wie folgt:

Laufende Par. ^ l 3 " ^ " Schahungspreis
Hatil cellen ^ " ^ ^ Holzes drr Bauholz Vrriml.oiz nach Sorten Anmerkung. !
^ Stämme —^-77?—' 7- — l

Eubltmeter fl kr.

l . Eichen 5037 1940 l!460 29912 95 Bahnstation Tschala«
2. ^ Föhren I I52 366 4896 737 20 lhurn ist drei Stun- ^
3. ''' Birken 394 39 85, 135 2ii dcn vom Walde ent.
4. Buchen n. Weißbuchen 5340 — 55,1 5<l6 75 fernt.
5. Erlen - — 6" 4l> — j

Zusammen . IIW,'i 23i'I ! 17000 31^4 10 !

Die schriftlichen, gehörig gestempelten und
mit einem nach dem Schätzungswerte von .31,394 st.
16 kr. berechneten 10proc. Vadium in Barem
oder in Staatspapieren nach dem Curse der
Wiener Börse versehenen versiegelten Offerte, in
welchen die Concurrents ausdrücklich zu bemer-
ken haben, dass ihnen die Bedingnisse gut be-
kannt sind und dass sie sich dieselben genau zu
erfüllen verpflichten, wollen bis zu dem «wähn-
ten Tage und Stunde beim hiesigen Magistrate
überreicht werden.

Auf die später oder ohne das vorgeschrie»
bene Vadium einlagenden Offerte wird leine
Rücksicht genommen.

Die Bedingniffe aber sind folgende:
1.) Der Ersteher hat nebst dem lOproc. Vadium

noch 10pCt. deS Schätzungswerte« allfogleich
zu erlegen, und diefe 20proc. Summe wird
alS Caution bis zur gänzlichen Uebernahme
deS WaldeS von Seite der Gemeinde bei<
behalten.

2.) Der Erstehet hat den Kaufschilling in drei
gleichen Raten zu erlegen, und zwar:

») ein Drittel als die erste Rate gleich,
nachdem der Kaufvertrag unterzeichnet
sein wird,

!,) ein Drittel mit dem Beginne deS Fäl«
lenS, welcheS längstens mit 1. Jänner
1881 zu beginnen hat, und

c) ein Drittel alS Rate mit dem Beginne
der NuSfuhr, welche längstcnS mit 1 stem
Jänner 1882 beginnen soll.

3.) Der ganze Waldboden soll rein inclusive biS
zum 3 1 . Dezember 1886 der Stadtgemeinde
übergeben werden derart, dass der Käufer
nach Ablauf jeden zweiten IahreS je ein
Dritlheil biefeS WaldeS auSzuroden und den»
selben der Gemeinde zur Vornahme der
Cultur rein zu übergeben habe.

Die näheren Vedingnisse können täglich
während der AmtSstunden beim hiesigen Maqi«
strate eingesehen werden.

Magistrat der k. Freistadt WaraSdin, am
15. Ju l i 1880.

Der l, Rsyiellmg«lc>mm!j,lir als plovijorischsl Amlslsiler:

Gvozdanoviö m. y.
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A n z e i g e b l a t t .
(285l—2) Nr. 31U9,

Bekanntmachung.
Dem Johann Psrula von Ro^anc

Nr. 1, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht«
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage lie praes 20. März
1880. Z. 3109. des Jakob Etoni i von Oto-
wiz wegen 61 ft. 52 ' / , kr. f. A. Herr Peter
Pe,se von Tschernembl als Curator aä
nctuin bestellt und diesem dcr Klags-
bejcheid, womit zum summarischen Versah'
ren die Tagsatzuna auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirlsgericht Tschernembl, am
21. M a i 1880.

( 2 5 9 6 - 2 ) Nr. 5 l94.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Neber Ansuchen des Herrn Reißmüller
als Vormund des mindj. Franz Selal
(Erben des seligen Anton iianz von Planina)
wird die mit dem Bescheide vom 24slen
März 1880. Z 1559, auf den 26. Ma i ,
24. Juni und 28. Ju l i l. I . angeordnet
gewesene exec. Frilbietung der der Frau
Anna ttanz von Ralet gehörigen, gericht-
lich auf 8897 ft. 50 lr, bewerteten Rca»
Malen 8ud Rcclf . 'Nr. 297 ' / , , 301/1
und 307 üä Herrschaft Haasberg weg^n
schuldigen 800 fi. und 400 ft. auf den

15. S e p t e m b e r ,
l 4 . O k t o b e r und
17. November 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergericht«
mit ocm fvüherei« Anhange übertragen.

K. l. Bezirlsgecicht Loitsch, am 7ten
I n n i 1880.

^ 2 7 7 7 - 2 ) Nr. 2456.

Reassumierung
dritter czec. Feilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reiflliz wild
hiemit bekannt ye^ebcn:

Es werde über Emschreilen des Var-
tholma ^una^l von Traunik (durch den
MachthaberAdolfLunaöek) die mit dem dirs«
gerichllichm Bescheide vom 8. Ju l i 1876,
Z. 4815, auf den 29. September 1876 an.
geordnet gewesene und filierte dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Vartol von
Hrib Nr. 22 gehörigen, «ud Urb Nr. 1293
ad Herrschaft Neifmz vorkommenden, ge«
richllich auf 1579 ft. geschützten Realität
im Rcussumieiungswege auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, in der hicrorligcn
Gerichtslanzlei mil dem Beisätze angeord-
net, dass obige Realität hiebe! auch unter
obigem Schätzungswert an den Meistbie-
tenden hintangegeoen werde.

K l. Bezirlsgericht Relfnlz, am 8ten
Ma i 1880.

(2838—3) Nr. 439.

Reassumierung
executiver Feilbietuugen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Repinc von Loilsch die Reassulmcrung
der mit dem Bescheide vom 29. Dezember
1877. Z 10.312, auf den 30. Ju l i .
30. August und 30. September 1878 an«
geordnet gewesenen, sohin aber sistlerten
rfec. Feilbietungen der dem Anton Za-
bulovc von Laas gehöligcn, gerichtlich auf
600 fl. bewerteten Realüül t,ud Urb..
Nr. 2, Reclf.-Nr, 2 aä Grundbuch Sladt-
gilt Laas bewilliget, und zu deren Vor«
nähme die Tagsatzungen auf den

13. A u g u s t ,
13. S e p t e m b e r und
13. Ok tobe r 1 8 8 0 .

vormittags 5» Uhr, lii»'ig/richls mit den,
flüheien Anhangc angeordnet woioen.

H. l. «ezirtsgerichl Laas, am 24sten
Februar 1880.

(2575—2) Nr. 5499.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Aeilbietung.

Ueber Ansuchen deS H:rrn Andreas
Marinlo von Kirchdorf wird die mit dem
Gescheide vom 24. März 1880, Z. 1905,
auf den 16. I u n l und 15. Ju l i l. I . an«
geordnete zweite und dritte exec. Feilbie»
tung der der Maria Logar von Ober«
dorf Hs.'Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf
4435 ft. bewerteten Realität sud Neclf.«
Nr. 23. Urb.-Nr. 8 nä Herrschaft Loitsch
wegen schuldigen 52 ft. 50 lr. s. A. auf
den

1. S e p t e m b e r und
l . O k t o b e r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
Juni 1880.

(2828—2) Nr. 1220.

Uebertraguug
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemlt belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ponitoar von Pouschetsche (Cessionär des
Anton Iuvanöic von Zahcib) pcto. 147 ft.
s. A. die mit dem Bescheide vom 17ten
Oktober 1879, Z. 8687, auf den 14lrn
Februar l. I . angeordnete dritte exec. Fell»
bietung der dem Johann itorusec Mühlen
Nr. 1 gehörigen Realität Urb.-Nr. 212/195
aä Grundbuch Nadlischet auf den

2 6. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über»
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 23sten
März 1880.

(2829—2) Nr. 592.

Uebertragung
ezeeutiver Feilbietuug.

Vom t. l. Bezirksgerichte «aas wlrd
hiemlt belannt gegeben:

ES sei über Ansuchen der Vormund-
schaft der mindj. Josef Mazi'schen Erben
von Zirlniz (durch Herrn Dr . Deu in
Adelsberg) die mit dem Bescheide vom 6len
August 1879. Z. 6539, auf den 2lsten
Jänner 1880 angeordnet gewesene exec.
Feilbietung der dem Michael Serncl von
Ponttve gehllrigen Realität 8ub Urb.»
Nr. 233/2 '4, Reclf.-Nr. 456 ltd Grund,
buch Herrschast Nadlischet anf den

2 5. Augus t 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirlsgericht Laas, am 24steu
Jänner 1880.

(2903—2) Nr. 2670.

Executive Feilbietungen.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
vietungen der auf 7100fl.ö. W. geschätzten
Realitäten Urb. »Nr. AI acl Pfarihof
Alllack und Urb.-Nr. 38 aä Kirche Alt-
lack i sogenannte ..Villa Geibeh" in B i -
schoflack) des Henn Johann De,singer
von Lack der

7. S e p t e m b e r
für den ersten, der

7. O k t o b e r
für den zweiten und der

6. N o v e m b e r 1 8 8 0
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realitäten, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würden, bei dem dritten Ter«
mine auch unter demselben hintangegcben
werden.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimnuen Tagen von 11 Uhr vormit'
tags zu erscheinen und können vorläufig
den Orundbuchsstand im Grundbuchsamte
und dic Fcilbietuiigsl'edingnisse m der
Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichts
einsehen.

Lack, den 25. Ma i 1880.

(2594—2) Nr. 5458.

Uebertragung
Mutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Scherlo von Ziclniz wird o>e mit dem
Bescheide vom 7. März 1880. Z 2542,
auf den 2. Juni, 1. Ju l i Uüd I . August
l. I . angeordnet gewesene erec. Feilbiettmg
der dem Johann Bidrlch von Zirtniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 2090 fl. bewer-
teten Realitäten 5ud Reclf.-Nr. 90/1,
Urb.»Nr. 139 ad Gut Hallerstein imd
Reclf.«Nr. 397 uä Haasberg und sud
Rectf.Nr. 5. Urb.'Nr. 104 ad Filial-
lirchengilt S t . Slefani in Lipsein wegen
schuldigen 250 fi. s. A. mit dem früheren
Anhange auf den

10. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
10. N o v e m b e r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 9ten
I u n l 1880.

(2830—2) Nr. 210.

Uebertragung
ezecutiver Fcilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte ttaas wild

hikmil belannt gegeben:
Es sei über Ansuchen dcr Staollasst

Laas (vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Gregor Lah) die mit dem Ve»
scheide vom 14. Ju l i 1879. Z. 5950,
auf den l6 . Jänner 1880 angeordnete
Feilbielung der von der Maria Zallajsel
von Großublal an« 15). Jänner 1874
um den Meistbot von 2l,83 ft. erslan.
dent« Johann Zatrajiel'schen Realität
Urd.-Nr. 15, Reclf.'Nr. 3 l 3 a i Herr«
schaft Nadlischel auf den

2 5. Augus t 1 8 8 0 .
vormittag» 10 Uhr, hiergtrichts mit dem
früheren Anhange übeltragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, a,n 2lsten
Februar 1880.

(2574—3) Nr. 5295.

Uebertragung
Mutiver Feilbictüllgen.

Ueber Ansuchen der Johann Korsca
schen Erben von Nietxrdorf (durch Herrn
Dr. Deu in Adelebcrg) wird die m,t dem
Bescheide vom 24. März 1880, Z. 1165,
auf den 26. Ma i , 24, I u n l und 28. Ju l i
l. I . angeordnet gewesene erec. Fellbielung
der dem mindj. Anton Aoigelj von Nie»
oeidorf achtzrigen, gerichtlich auf 1036 ft.
beweneten Realität xuk Rectf.Nr. 574
a<i Haasberg wegen schuldigen 300 ft.
s. A. auf den

15. S e p t e m b e r ,
14. O k t o b e r und
17. November 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 7len
Juni 1880.

( 2 8 2 6 - 3 ) Nr. 2246.

Reassumierung
dritter ezec. Feildietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemil belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Poimund»
schaft der minderjährigen Josef Mazl'jchcn
Erben von Zirlnlz (durch Herrn Dr . Deu
in Aoelsberg) die mit dem Bescheide vom
14. Ju l i 1879, Z. 59^)3, sistierlc dritte
exec, Fcilbietung oer dem Josef Slerle
von S t Veit getiöcigeu R^l i tüt «ud Urb.-
Nr. 39 l aä Glundbuch Herrschaft Na-
dlischet im ReassumierungMege bewilliget
und zur Bornahme derselben die Tag.
satzung aus den

2 8. Augus t 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtö mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

». t. Bezirksgericht Laas, am 15ten
Apri l 1880.

( 2 9 7 3 - 2 ) Nr. 2486

Nelicitation.
Urber Ansuchen der Katharina ^ !

lrajset wird die erecullve Relicilatlon d«
Nealitüt d<« Kaspar Germel, vorm"»
Mathias busman in Oberbresowiz, 2»«,»
V, lol. 105 ad Freudenthal auf den

25. August 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, anbe-
rauml.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, <""
15. Juni 1880. .
(2842—2) Nr. 2633 bis 2641, 2V8S.

Executive
Realitäten-Versteigerungen.

Pom t. l. Bezirksgerichte Laas will
belannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des l. l. Sleuel'
amtes Laas (nom, des hohen l. l. Aeral'1
wegen rückständiger Steuern die execute
Versteigerung:

n,) der dem Johann Truden von Obll'
seedorf gehörigen, im Grundbllss
Haasberg 8uk Rec«f..Nr. 836 vol'
kommenden, gerichtlich auf 1900"'
bewerteten Hubrealilät;

d) der dem Jalob Koi'evar von ^
gehörigen, im nämlichen Gr>^
buche »ud Rcctf.'Nr. 852 vorlc"
menden, aerlchllich auf 1698 fl ü'
schätzten Hnbrealiläl;

c) der d:m Andreas Gregori von v"
dob g<h0rig^!,, im Grundbuche Sch"^
berg «ud Urb.-Nr. 64. Rcclf. ^ ,
!>8 vorkommenden, gerichtlich "'̂
750 st. bewerteten Vkrtelhube;

ä) der dem Michael Bebet von A l ! ^
markt gehörigen, im GnmdlM
Schneeberg xu!> Urb. N^. 22, M " ,
Nr. 18 vorkommenden. gerichlll
auf 820 fl. bewerteten Realität

0) der der Theresia Gen^ina van Nl>^
markt gehüriaen. im Orundbnche '
Pfarrhofsaill Nltenmarll »ud U^
Nr 6 vorkommenden, gerichtlich â
550 fl. bcwerlettn Driltelhube^

1) der d.m Johann Kerzik von Ißs"
dorf gehörigen, im Grundbuchs ^
Herrschaft Schneeberg «ud U ^
Nr . 79 vorkommenden, gerichl^
auf 1400 fl. bewerteten H a l b h ^

8) der dem Jakob Kord i i von P i M
gehvrigen, im Grundbuche Sch"^,
berg 8ul) Urb. . ) l r . 249 vor lon" "^
den, gerichtlich auf 1310 ft. b e ^
ten Dr i t te lhube; ^,...

b) der dem I e r n l Kotn i l von M "
markt gehörigen, im Grundbuches
Gutes Hallersteln »ud Urb.'Nc. ^
vorkommenden, gerichtlich auf 1 ^
bewerteten Hubreal i lä l ; ,̂,<»

i) der dem Johann Halcajscl von ^
mec Hs. .Nr . 2 geyörigen. im O"H,
buche Nadllschel«lid Urb..Nr. ^ ' / ^
Rectf. 'Nr. 393 vorlommenden, ^
richtllch auf 2647 fl. b e t v ^
Halbhube und A>

k) der dem Georg Kraöovec von ^ ,
Veit gehörigen, im Grundbuchc z<
dlischetiiub Dom..Grundbuchs^'sl.
vollommendcn, gerichtlich a u f ^
bewerteten Kaische ^

bewilliget und hiezu drei Feilbiclungs'^
sahungen, und zwar die erste auf ^

20. Augus t ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 0. O k t o b e r 1 8 8 0 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis l ^ g>,'
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhs",^„
geordnet worden, dass die Pfandreal' ^
bei der ersten und zweiten 3eil"'^c>'
nur um oder über dem SchälMg^e»
bei der dritten aber auch unter delNl
gegeben werden. . ^

Die Ncilationsbedingnisse, ^ l ' "
insbesondere jeder Licitant vor ge>" d<"
Anbote ein 10proc. Vadium z" ^, hs'
der Licltationscolnmission z» erle«l „l
sowie die Schätzungsprolololle " ^
Grundbuchse^tractc lünncn in ^ c ^ ' !
gerichtlichen Registratur eingesehen ^s l t "

l t . l . Vezlrlsgelichl Laas, a " j
April 1880.

l
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(2925^2) N,. 2502.

Besitz- und Genuss-
rcchte-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nadmanns.
°ors w>,d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
«mukauz von kerschdorf die erec. Ver-
'lelssmiüss der dem Simon Sodja von
U 5 ° N l ' 2 5 gehörigen, gerichtlich auf
i ' " s ^ ^schätzten Realität Urli. «Nr.
^ ^ 7 ^ lul Herrschaft PeldeS. sowie der
^mselden bezüglich der Realität Urb.-
^ 252/5. u.l He.rjch.iit Veldes zu-

^ " e... ,uf 2X0 ft. aeschätz'en Vcsitz.

d ^ ^ ' ^ ^ ^ ^"nll igel und hiczu
">r orel Termine auf den

^ - A u g u s t ,
7. S e p t e m b e r und

z . . . ^' O l l o b e r 1 8 8 0 ,
bi ^ ' l ^rmltlagS von 11 bis ,2 Uhr/
"er'M!chls mlt dem Anhange angeordnet
"°rdsn hals die Pfandrealität nnd die
«psandelcn V.sitz« und Gcnussrechle bei

" 'Wen und zweiten sseilbiclung nur
m oder übcr dem Schätzungswert, bei

l,!,,.. !' " l " auch unter demselben
^"lanaegebctt werden.

l i»„.^ ^^ilalionSbcdingnIsse. das Schä-
f /P7 "toll und der Ornndbuchsertract

" ' " ' hieraevlchts eingesehen werden.
am i'^ v ^^uksgericht Radmunnsdorf.
^T^Hmi 1880.
^ ^ ^ ^ ^

^ . Ozecutive
^Iitciteuvcrstcigcruug.

w'lt> be"/««'/' ^ ^ ^ 9 " i c h t e ' Mohlaschiz
oelannl gc,uacht:

^alrnl«, ^ ' " ^ ' ' Ansuchen des stranz
T ? / n ^ Mramorovoals Cessio!
Vellr, u l" '° ^ " " ' ' c von Vclliverh,
der A a n e " / ' ^ . ^ c . Versteigerung der
Nkl,örl°? ^" la le l j von Nupa Nr. 5>

n , ' ^'^U<ch auf 215) fl geschätzt
801> w ^ " " ^ Urb. . Nr.

Nealitä« l.-^,s ^ " » vorkommenden
bi t n n a s ^ " ' l ' " " " hiezu drei Feil-

und zwar die erste

die »wl. 2 1. A u g u s t ,
°'l zweite auf den
, , „ . . , 23. S e p t e m b e r
""d die dritte auf den
led,« s 23. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
An A vormittags 10 Uhr, in dem
wo « / „ ° ^ ' " " de'" Anhange angeordnet
tlste., ' ^°ls die Pfandrealilül bei der
oder > ü ^ ^ " ^ ^ " Fellbietung nur um
d r i t t " " . ^ ' " Schätzungswerte, bei der
llnaen.l, " auch unter demselben hint-
"uneben werden wird.
insb^ >,^''^!"'°''^edingnisse. wonach
Vnb° " 7 ' j'ber Licitant vor gemachtem
der i< 1. .'-' ' ^ " . Vadinm zu Handen
l^ie k«« ' ^ ' ' ' " ' ^ " " in "legen hat.
Gr>„,^ 5 ^chll!."n,a^pro!ololl und der
gerick.^^Nract tonnen in der dies.

pichen Rcgisl.alnr eingesehen werden.
U. Juli 1 ^ 0 ' " ^ " ^ ^ Großlaschiz. am

^ ^ 5 r 7 5 ^
l^^ecutiv^ Vcsitz- und
^nuftrechtc Nclstci^lunq.
^ ' ' ' ^ . ^ " ' d c l e s s . B^rksgerichle

? '"ird bekannt gemacht:
Yod«,. l " über Ansuchen des Iernej
"ie eis,^!' ^ ^ ° in, B.zi^e Obcrlaibach
^°h« " " ' '^il'<<lung der dem Josef
"l'chUiä, .. ^ " ' g o r i z zustehenden, , „ i l
" u f ^ " ' " . Pfandrechte belegten nnd
<Äenuss,,!,.'" lr. g.>schätzlen Besitz< und
^^zovi « ^ . ^ ' ' " der Stcuerqemeinde
?"c/ l l , " " d 497!/'.,. eingetragenen
''Uun ^ " "d die,, drei Feil-
a»f he,, ^allsatz,!„gen. u,.d zwar die erste

^ " e a u s ^ " ' " ^
und d , ^ Se p^mber

î desl,, . -̂ Oltodev I kttO.
" " "°N,!°e.''s!!^iö '2 Ul,r vormittags

" l < a n ! ^'ksn" Gerichte mit dem
" ^ l ) m c 7 » ° s s ! " " " ° " e n , dass die ob.

' "chtz. und Genujslechle bei der

ersten und zweiten ssellbietung nur u>«
oder ilber dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unler demselben gegen
schleiche Bezahlung an den Meistbielen»
den Hinlangegeben werden.

K. l, sladt.deleg. Vezirtsgerlchl ^ai.
bach, am l9 . Ma l 1880.
(29l4—2) Nr. 3172,

Executive
liiealitätcu-Versteigeruug.

Ueber Ansuchen des l. l . Steneramtes
Olikllaitiach wird die ereluline 'Belsteiae-
lulig der de»! Oarlhulnili iliasouic vnn
Obt'lail'ach uehürigen N.alitäl P^sl Nr
33<», Nectf.Nr 286 acl Loilsch im Schätz,
werte per 840 fl. mit drei Terminen
auf den

2 8. A u g u s t .
^ 2 9. S e p t e m b e r und
! .'!0. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von l l bis 12 Uhr vormittags,
hiei-gerichtö mit dem angeordnr«, dass die
drille Feilbiltung nüthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Bal'ium lOProcent. ^icitatlonsliedixg-
nisfe, Schähungsprotnloll „nd Orund-
buchö»ftrucl liegen hier zur (tinsichl auf.

, K, l. Vl'zirlsgericht Obcrlaibach. am
2 t. Mai 1880. ^ ^ ^

(2'.)<;<)—2) Nr. 14.048.

Executive Versteigerung
dcr Hciratsgutsforderung.

Bon» l. l . slädl.'dcleg. Bezirlsgerichte
^ciibach wird bekannt gemacht:

6s fei übcr Ansuchen des Mathias
Hdläar von Laibach die erecutive Feilbie-
lnng der der Maria Zaönikar von Do.
brar>a zustehenden, ans der Realität Urb..
Nr. l l . Nec f..Nr. l 0 nc! Thnrn a./d.
Laibach sichergestellten, mit gerichtlichem
Pfandsechlc belegten und anf 320 f l .
geschätzten Heiratsgntsforderung bewilliget
und hiezn drei ^eilbietungs Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. Al> gust
und die drille auf den

1. S e p t e m b e r ! t t » 0 ,
jedesmal 9 Uhr vormittags, Hiergerichts
im Amtslocale mit dem Beisatze ange»
ordnet worden, dass diese Fordernng bei
der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Nennwert, bei der drit«
ten Feilblelung aber auch unler demselben
hinlangegeben werden wird.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht i'ai.
back, am 29. Juni 1880.

(2909—2) Nr. 6299.

Erinnerung
an Marko i l u h a r von Großmaschclvo

und dessen allfälligc Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird dem Marko Knhar von Großmraschewo
und dessen allfiilligen (irden hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ursula Rakil von Oc-rlza Nr. 7
die Klage ,)l)w. Anerkennung des Eigen»
lhumsrechtes durch Ersitzung Hiergerichts
eingebracht, u:,d wird die Tagsahung hie«
für auf den

13. August 1 8 8 0 .
vormittags 8 Uhr. hiergerichls angeordnet.

Da der AnfenlhaltSorl dcr Oellagten
dieseln Gcrichle unbekannt und dieselben

! vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
find, so l;at man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Iilreli? von Hrastjc als Eurator »6 nctum
bestellt.

Die Gcllagien werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
RechlSlache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden. nnd die
Oellaglen. welchen es übrigen« frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
^»rator an die Hand zn geben, sich die
aus einer Verabsänmnng entstehenden '
Folgen selbst bcizum.ssen haben werden. >

K l . Bezirksgericht Gurlfelo, am
13. Juni l880.

(2942 2) Nr. 19l2.

Neassmmmlng
erec. Feilbietungen.
Von dem l. l, Bezirksgerichte in Reif-

niz wird bekannt gemacht, dass über An
suchen des Herrn Carl Nosan von G0t>
trniz, Bezirl Gotlschee, die mit dieSgrricht.
lichem Veschlide vom 17. «pr i l 1879.
H 2337. auf den 17. Juni, ft. Ju l i und
2. August l879 angeordnet gewesene und
mit dem Bescheide vom 6. Juni 1879.
H 363?. Werte <xec. sseilbielung der
dein Johann Boz i rwn Podtabor aehbri
gen, gerichtlich auf 1042 ft. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 56, Rcclf.Nr. 28. nn.
tcr Beibrhall der Stunde und des Ortes
mit dem frühern Anhange auf den

30. A u g u s t ,
2 9. S e p t e m b e r und
30. O k t o b e r 1 8 8 0

reassumiert worden sei.
K. l. Vezirlsgerichl Neifnlz, am 19len

April I»80.

( 2 9 2 3 - 2 ) Nr. 24 i 9.

Executive
Realitcitcnversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Änsnchen des l. k. Eleuer-
ainles Radmannsdorf (li<»m. des h^hen
l. k. Acrars) die crec. Versteigerung der
dem Johann Alosic als grundbüchlichen
nnd dem Thomas Podrelar als factischen
Besitzer von Posauz Nr. 1 gehörigen, ge«
richtlich auf 65) fl. gefchütz,en Realität 8ud
Rellf.'Nr. 334 nd Herrschaft Radmanns-
dorf ix'to. schuldigen 5> si. 4 kr. e. ^. c.
bewilliget und hiezn drei Fellbietungs-Tag-
sahungen, und zwar di^ erste auf den

3. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die drille anf den

. 5>. O l l o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichls mlt den« Anhange angeord
net worden, dass die Psandrealiläl bei
dcr ersten nnd zweiten ^cilbietlma nnr
um oder übcr dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die ^icilationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticilanl vor gemachtem
Vnbote ein I0proc. Vadium zn Handen
der ^icilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Glundbuchskfliacl lönncn in der dies-
gsrichlllchen Re^istlalur eingesehen werden.

5l. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 10. Juni 1880.

(2924—2) Nr. 2420.

Executive
Realitätcn-Versteigcrullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dls l. l . Steuer,
amtes Radmannsdorf (nom, des twhen
l. l. Nerars) die executive Versteigerung
der der Ursula Smolrj vun Mlala ge»
höriarn. gerichtlich auf 2105 fl. geschah»
ten Realität Urb..Nr. 263 kä Herrschaft
Stein, nun Einl..Nr. 14 der Ealaslra!»
gemeinde Srcdnjavas bewilligrl und hiezu
drei sseilbielungs.Tagsahnngcn. und zwar
die erste auf den

6. August ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die drille auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Nnhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hml>
angegeben werden wird.

Die Vicilalionsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticitalionScommisswn z» erlegen hat, so-
wie das Schähungöprolololl nnd der
Orundbuchseftract können in der dies
gerichtlichen R.llistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannbdmf.
am 10. Jun i 18U0.

(2916—2) Nr. 3017.

Executive
Nealitälen'Versteigerung.

Ueber Ansuchen des f. f. Sleueramles
Obevlaibach wird dir efeculioe Versteige-
rung der dem Andreas ltucler von Horjul
gehörigen Realität, magistralliche ttozarje»
Gilt Rectf.Nr. 107, im Schähwrrle per
410 fi. mit drei Terminen aus den

2 b. Augus t .
2 5,. S e p t e m b e r und
27. O k t o b e r 1 8 8 0 .

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hlergerlchls »nil dein a»geoldn,l. dass die
drille sseilbielung nöthigenfalls auch unter
dem Schatzwerte erfolgen wird.

Vudium 10 Procent. Licilalionsbedmg'
nisse, Schähungsprolololl und Grund-
buchsextract liegen hier zur Einsicht aus.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
22. Ma l 1880.

(2958 2) Nr. 12,752.

Nelicitatwn.
Vom t. t. slüdl.delsg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Nnsnchen des Herrn Dr.

Franz Mnnda in ^aibach die efecutioe
Nklicitalion der dem Anton Aerjal von
Igadorf gehörig gewesenen, gerichtlich auf
100 fl., 60 f l . und 120 fi. geschätzten und von
Margaretha Aerjal von Iggdorf um den
Meistbol per 20 fl., W fl. und 2b ft.
erstandene!» Waldantheile kud Dom. »Nr.
97, Einl. 'Nr. 693, Dom.-Nr. 98, Ein!..
Nr. 694 nnd Dom.-Nr . 9 9 , Einl, Nr.
695 ad Sonnegg bewilligt und hirzu
eine Feilbielungs'Tagsatzuna auf den

4. August 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Waldantheile bei dieser
Fellbietuna auch unter dem Schätzung««
werte hinlangegeben werden.

Die ^icitatlonsbtdingnisse. wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^n'ilalionscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzunasprotololl und der
GrundbuchSrflracl ltiiinen in der dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

ttaibach, am 17. April 1880.

(2940—2) Nr. 2127.

Executive
Vom l. l, Bezirlsgerichtc Rcisniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria ^oosin

von Zllpolol Nr. 8 die executive Ver-
steigerung der dem Georg Eampa von
Soderschiz Nr. 84 gehörigen, gerichtlich
auf 1527 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 960 n<! Herrschaft Neifniz bewilliget
nnd hiezu drei Heilbletungs-Tagsahun«
gen. und zwar die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der hie,«
amtlichen Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psantzreali»
tät bei der ersten und zweiten steilbietung
nur um oder übcr dem Schähungswerl.
bei der dMten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Kicilationsbkdinanifse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadiuni zu Handen
der tticllationScommisslon zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprolololl nnd der
Grnndbuchseflracl können in der die«,
gerichtlichen Rrgislratnr eingesehen werden.

Gleichzeilig wird den nnbelannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Margaret»
6ampa. Ullrich Wesel. Joses Dostes und
Gemg lV'erbenl, beziehungsweise r>cre>,
tbrnsalls uübefannlen Erben und Neckt«,
nachsolgern hiemil e>innert, da»« für sie
Herr strunz Erhouniz, l. t. Notar in
Reifniz, zum Euralor nä nctum llufge.
st'llt und demselben der diesgerichllicke
Bescheid vom 7. Mai 1880. H. 2127.
auf den für sic bestimmten Rubrik^,'
znssssleUt wurde.

«. l . Bczirlsgrrtchl Reifniz, am 7len
Ma i I8V0.
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Verlag der Ernft^che» Buchhandlung in
Quedlinburg, vorrcitln'g in der Vuchliandlung

von (1934)
Jg . o. Oleinmanr Ĥ  Fed. Dambery

in ^aibach:

Hoaftbüchlein,
oder 300 ausgezeichnete Toaste und Trink'
fprüche zum Ausbringen bei Geburtstagen,

Kindertansen und Gastmahlen.
Von Alvcnsleben, Dritte Auflüge, Preis <i0 lr.

Per Kreu^bandversrildung 65 tr,

M k ^ . n . Gesesssckuft
in Lailmch.

An der Äiusitschule dieser wssrllschast wird
mit 1l». September d. I ein

OeMst
mit dem Iahresgeballe »00 sl, <z. W. aus-
genommen,

T>ic näheren Vcdinssüisse werde» auf Vcr
langen von der Gcscllschaftsdircctiu» bekannt
sss^ebcn, bci welcher danu die sschüric^ brlcgtcil
besuche bis längsteuV l 5i ?lug u st d. I ,
einzubringen sind <M13)

Spezerei - Hgellt,
der Kram regelmäßig bereist, wird fiu ein schr
leistU!!gsfäl,!ges Priester HauH gesucht.

Offcrtbriefe expediert die Adminisuatiou
dieses Blattes, (3002) 5—2

(I l ^ l l k l l ) ^ "V^^ ^ l l l l l l ländischs
Fabrikat, alle (^attüliqen Aügelu. Lach^fäden,
ssischzeuge, Wirbel, Ne^c und Messiugräder:
Schnüre vou en^üschcin Haxf nnd chinesischer
Nioliscide- Kautschuksisäî iei! >,>id echt englische
Mückrn fur Forellen und Asäieu zu ĵ de» Saisou ,
alle Surten Fi!chslöcte und Äcülnidtlieile,

Preisverzeichilisse sianco. Bestellnugeu wer̂
den bestens au<3gcsi,l,tt, (2!5>2) ".

C. Karingcr.
Das (2988) 10-—«

Kleider-Geschäft
in der Theatergasse Kr. 5

iit zu vergehen An('r;i;4<* daselbst

Antrag.
Es worden Lieferanten gesucht,

welche imstande wären, wöchentlich
ein grösseres Quantum frischer

per comptant oder theilweise per
Nachnahme abzugeben. (2998; 3—2

Gefällige Adressen werden erbeten
an die Administration dieses Blattes
unter Chiffre Nr. 8, ß . 102.

(2803—3) Nr. 4730.

Bekanntmachung.
Mi l Bezug auf daS diesseitige Edict

vom 21. Mai 1880, Z. 3755. wirü bc-
tannt gemacht, dass die in der Executions-
fache des k. s. Steueramtes Kralnburg (uom.
des h, f. f. Aerars) gegen Jakob Ieglic
von Oberfessniz Nr. 21 filr die unbekannt
wo befindlichen Anna Ilgliö von Ober»
fessniz und Andrcas Rant von Ralov.-a
lautenden Nealfnlbietungsrubr'len dem
für dieselben aufgestellten Curator ml
acwm Herrn Dr. Burger, Advocat i„
Krainburg. zugestellt wurden.

K. t Bezirksgericht Krainburg, am
30. Juni 1880.
(2852—2) Nr. 3«Iö.

Bekanntmachung.
Dem Ia^ob Maurin von Wimol

Hs.-Nr. 17. unbesanuten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rcchlönach
folgern, wuvde über die Klage cis pr«,03,
17. Juni 1880. Z. 3615, des Marcus
Maurin von Wimol Hs.-Nr. 7 wegen
100 fl. Herr Peler Perse von Tschcr-
nembl als Eurator aä aetum bestellt
und dl»sem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

22. September 1880 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
18. Juni 1880.

Durch Ankauf
der waienmasM <ine< saUiten Wiener Mode Eladlisicmenli« sind >m>, im swnb«, io lanze txr Voirath
«icht, Folgend«» «m «in V r i t t « ! dc« llr,e!igMngspre>ses zu verschleudern. Um «N l st. lO'5U geben w i r :
! tlegantcs Caücvos. Hau«- »dei Gai ten l lc id ; ! Panr elessdnte modeine Schuhe; i modeinen Seiden
Vonncnschirm; e Paar seine farbige St rümpfe; i Paar Metall Oesnndheit«'Vtrumpsbä»dev; l »lederne»
Gtrobhut, elegant geputzt i « Veincn»Va<ist Taschentücher; i ^aar feinste Zicgenl«der Glac«chandsch,ch«,
2 Knöpfe; i neuesten Einlauf»lorb oder Taschc, groß, tunjtuoll gestickt; > moderne Lamenmaschc oder
Binde. )ll« Taraufgabe geben N'ir von unsercni Warenlager l «äarton mit drei uerschiedene» feinsten

Seifen, » engl, Parfum oder echte« Äöliienuass« und I japan. Sridenfacltuch, ^ .^» beziehen von

A n t o n N i X , Wien, II., Praterftrasje lv,
gegen Var ober Nachnahm«. — Verpasuna lostet ex> lr, (22«l) ^—2

MBITTERQTJELLEl
Duo anerkannt wirk-
snmstc nllcr Bitter- ^

wässcr. !
„Die Franz Iosef-Vitterquelle bewährt sich i» der Quantität von 1.',t> biS >

200 Gramm genomme» als ei» angenehm uud nicht z» rasch auflösendes Mi t te l .
Außerdem hat sic nur den übrigen. a«f die Darmcntlecrnng wirtenden Vilineralluässer» ^
noch den Vorzng, dass sie von dc» ttranlen leicht «nd ohne Unbehagen helvllrznrufen ^
sscnommen wird.^' i " i ' ^ / . />/ ' . .<^/<» s , l / ^ « t « , Director der Landcö Krnnl«« ,
I r ren und Gebär Anstalten, Laibach, am l . Juni 18^0. - „«ei Manen» und
Darmkatarrh, l),ib, Ntuhlverstopfimn, Appetitlosigkeit, Vkltnnschoppiiliss, Hiimorrhoiden, l
Lebe»l,'i,d!>l! und Frailenlralllhriten wurden vcr^ii^liche Erfolge erzielt " V. med, Abth.
des t, f, allqenl Krankenhanst-s zn Wien u. L. drs Herrn / ' , v ^ I ) ^ . />/>,«^/«e. —
— Vurriithig bei I^ 'Vi :«! ' ^ ^ « s ^ i i r , Apothclor ^ ^ « - Q i i und Apotheker
I l ^ c ^ ^ ? ^ in «a ibach, sowie in allen Apotheken und Minrralwasser.Depotil,
(2457) 2 - i i v l « Ver8«uä!li,38<1lreotl<>n lu 7lnüz,pe«t.

Seit zwanzig Iahrcil glänzend bl'luiihr! und
ärztlich empfohlen zur Clitfernung von Wicht nnd
Menmatisnuis, gestockter schlechter Säfte, Schleime,
Niictlässf, Schärfe des Vlntes, von Hcimorrhoiden,
^lppetitlosissfsit, Vlutcmdranss, Schwlndel, lz>allcn' und
^sberlciden und geqe» Nachniirlungen von Mercurial'
culeu. Bei weililichrn M^natsstürungen wirsrn diese
Pilk'u »uohlthxcnd, nblcilend und herstellend.

E i n e Schachtel , n i i t c i r c a « l ) K t Q c k
cIsj Nr- ö. W .

Diese Plllon s ind verzuckert , und hervor
ragende Aerzte ernpfrhlen sie als das bewährteste blut-

reinigende Absührmitlcl.
Da eine Schachtel znr llur von 2 bis 3 Wochen hinreicht — so sind die wastl.

Pillen auch dns billigste Medicament,
Haupt, - ^Vi-«onä,lN8»<iel»"t: Apotheke des I ? . N1rr>. ' i22<-!^.«r. „zuni

Obelisk" in ÜHH.Z-H^ t ' ^ . r t : . (422) 4? 2?
Ferner befindet sich Lager von echten Äastls Blntreinic,uua,s>PilIcu und Thee

ix, l.»ib»ell bei V, u. T r n t ü c z l j und I , S v o b o d a , Apotheker- ^<l«l»berss bei
Vl ^ e b a n . Apothel>,; ^ r t t l udu r^ >t>. Schaun i t , Apotheker, t.olt»l!l» Al , Scc i la ,
Älpoihetl'»-,

KamutttS, «iLN 31. »snli 1880, um 10 Ulir vormitt.^« V̂0i-cl6n
am Xk i ko i ' - . l o ^ t - I ' i t t tAo i n I^l l i lmtit l äio UoiiFgts:

^lr. 45 ,^3Lnäii.', ^NFl0-^0i'iMnu0r, 16? 0in. lux'il,
„ 204 ,8ir Nckvin', on^Iigoll Njüdblut, 15^o,n. kock,
„ 253 ,8ßi0', ? i n ^ u 6 l , 159 cm. koek,
^ Z<) ,60i-6u<: I ' , ?m?F».li0r, 158 cm. lwok,
^ 116 Mx iw le t 1l<, linx3llN6r, 16:; 0M. lwok,

lat^toro äroi 8tüo^ im 2liF6 V0iIIc0lllM6u Fnt ßinF^fükit, olstzntllcli im
I^icltlltiou^ws^o vorkamt ^^rdLn, ^o^.u Xiluttu3t.i^6 /u Llnolwinön niomit
«in^0,aä6N ^V6I'ä6ll. ^ w l ) . l -2

8 s 1 o , Ü6N 23. .InU 1880.

5tundmachung.
Das vom H i n n Dr . Nrunberger gepfändete Warenlager de« berühmten pleisg'.lrönttN V lm i l i »

Vilberwllrensal>rl l l lntcn M a x i m i l i a n V l m i l i a m»fs bis 2nde d, M , um jeden Preis verschleudert
werden, >̂ nm ^wecke diese« üsseneren wir ein« ganze Tafclssarnitur, bcslehend aus !̂ !> Ttllclen, »m nur
st. <>'N7>, ^ä>ä^il!iss^>r«t iss f l . I5,'5«. — 6 scinste simil isi lberEpelselöffel. « fcinste Kilnil isilbcr Kassec-
lüffel, u massive Sv^s.gabeln, <̂  massive Sveifemefser, l echten Eimilisill'er'KuppenschöPfei l echten
GüNilisilbcr.Ällilliischöpftr, > echt̂  Somlmlber'ZliHerdoic (Krystallalas), 1 echten Eimilisilber-Btob-. oder
Obftlcrb, 1 echte Ciniil isilbcr'Tcivieriasse, « echt« Eimilisi<bcr>WassertHssen, !i echt« Ei ini l i f i lber Tafel
I«ucdt«, > «rvf ta l l .Tuü, . und Psesjerfass, l Zahnftocherträaer. - Die« alle» in bester Qual i tät nur
st. U'8ü. ^ Für bic ^oncxrsmassc

A n t O N M i F , Wien, ll., Praterstraße Nr. 16.
Kiste und Nerpaclunq !>0 l r . («»«3) »—l

(2»2?-3> Nr, N7»,,

Betaniltiuachling.
Den uubelauilten Ni'chlsî chfol̂ eru

der Agalha Martinc ö vou Uilterseedorf
Nr. 4 wird hiemit belauut aemncht. dass
dersclbell Audreas Marlinc,c vuu Uxler«
scedorf als Curator uä ÄCwm aufgestellt
uud diesem das vom l. l. Steueramte
Loilsch gegen Agatha M a r t i n i M o .
53 fl. s. sl. elugebrachle Gesuch um Schä
tzuug der Realität 8ud 3teclf.-Nr. 654
aci Haasberg resp. der hierüber e»flos.
senen Gescheide V0,u w. Mal l. I . z»,
gefertlgft wurde.

K. l. Bezirlsgerlcht Loilfch, am l!ile>,
Juli 1380.

(2979-1) Nr. 2239.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Kramburg

wird im Anhange zum Edicte vom 29steu
März d. I . . Z 2259, belauut gemacht:

Da zu drr Nl.f deu 8. Juli 1880
angeorditeteu zw îteu erec. Fcilbietung der
dem Andreas Cersüvuil vou Mltlervellach
gshörigeu R^aliläleu leln Kauflustiger tr-
schieutl, ist, so wird zur dritten auf den

9. Angust l. I .
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg. am
8. Juli 1880.

(2995—3) Nr. 739.

Erinnerung
an Maria A n t o n i a und Man«
Lepiö, an die Erben und Rechtsnach-
folger der Herren Mart in und Vincellj
M a r i n von Rudolfswert, dann
Ignaz, Anna und Amalia Lepii-

Vonl k. k. Kreisgerichte in ^
dolfswert wird den Maria Antonia
und Maria Lepic, den Erben unb
Rechtsnachfolgern der Herren Marti«
und Vincenz Marin von Rudolfswell,
dann den Ignaz, Anna und Nmalia
Lepiö erinnert:

Es seien über Ansuchen des l. t.
Hauptsteueramtes in Rudolfswert (noin.
des hohen f. f. Aerars) gegen Fra"!
Lepic ,esp. dessen Erben M o . 134sl>
78 '/^ kr. zur Vornahlue der bel rM
ten efec. Veräußerung der im Gnl i^
buche der Stadt Nudolfswert Nect!̂
Nr. 53, toi. 47 vorkommenden hau^
realität die Tagsahungen auf den

30. Ju l i ,
27. August und
24. September l. I .

angeordnet worden, worüber der fül
sie als TabularMubiger benannter Hp'
pothrk bestimmte Feilbietungs!:esch^
vom 8. Jun i 1880, Z. .<58, del"
ihnen unter einem bestellten Curat^
il.l)8Wti8 Herr Dr. Johann Skedl i"
Rudolfswert zugestellt wurde.

Rudolfswert, am 6. Ju l i I8st)>

(2928-2) Nr. 65^-

Bekanntmachung.
Der Helena äepar geb. Kooaö, «"'

betanuteu Aufenthaltes, wird Herr A"'
dreas Gabrnoiel von Oberdorf als 6"'
rator »<t kctum aufgestellt und dies^
der Tabularblschcid dtlo. 15,. Milrz i sM
Z. 2840, zugestellt.

K. t. Vezirlsgerlcht öoltsch, am 6^
Juli 1880.

(2929—2) Nr. 6332»

Bekanntmachung.
Den, unbekannt wo befindlichen L«^

Eisner von Feistrlz wird hiemit beta""
gemacht, dass demselben Herr N ' " '
Gruutar. l. ,. Notar ln Loltsch, als ^
rator aä acwm aufgestcllt und dicse"
der Realfellbictungsbescheid vom 1.3""
1880, Z. 4506, zugefertiget wurde. ^ .

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 30!""
Juni 1880.

(2930—2) M . 60ss>

Belanntmachnng.
Den unbekannten Rechtsnachfolg^

des angeblich verstorbenen Simon S"l
von Haasberg wird hiemlt belaul't s
macht, dass denselben Herr Ignaz O"'"
tar. l. t. Notar lu Loitsch, als L»ra'°
l,ä aowm aufgestellt und diefe," ^
Tabularbeschcid vom 12. April I " '
Z. 3687, zuaeferliget wurde. .^

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 2^'"
Juni 1880.

(2853—2) Nr. 296?'

Bekanntmachung. ,,
Dem Michael Madvonic von S«be ^

Hs.'Nr. 1, unbekannten Aufenthalts u.,
sich!lich dessen unbekannten Rcchtsna !̂
gern. wurde über die Klage <lo p^^l
13. Mai 1880. Z. 2967, des Iofts AH.
vo» Pornschloss Hs -Nr. 47 wegen 7̂
2l lr. e. 8. c. Herr Peter Pc,se ^
Tschernembl als C.irator nd l^lu'" ,
stellt und diesem der Klagsbescheid. ^
mit zuln summarischen Verfahre»
Tagsatzung auf deu

22. September 1 8 8 0 , ^
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts a"ge""
wurde, zugestellt. l>,!>

5k. f. Bezirksgericht Tschtrm'"^,
14. Mai 1880.

Druck und Verlaz von I z . ». «ltinmay« 4 3«d. Vambeiz.


